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Liebe Gemeinde,
wieder haben wir einen Jahreslauf 
fast vollendet. Einiges in diesem Jahr 
haben wir direkt oder indirekt mitei-
nander geteilt, miteinander gestaltet. 
Lachen und Weinen, Erfolg und Ent-
täuschung.
Auch beim Erntedankfest haben wir 
bedacht, was alles dadurch möglich 
wird, dass wir zusammentragen, was 
wir haben und so miteinander genährt 
werden durch all das, was Gott uns 
schenkt. Wir haben die Farben des 
Regenbogens in Form von Schleifen 
durch die Kirche gespannt und Gaben 
an den Altar gebracht – miteinander. 
Manchmal ist man ja von seinen eige-
nen Gedanken und Ideen so gepackt, 
dass man anderes aus dem Blick 
verliert. So habe ich es versäumt, im 
Erntedankgottesdienst die besondere 
Situation unserer Landwirte, die durch 
die neuen gesetzlichen Verordnungen 
gegeben ist, im Blick zu haben und die 
Not, die sich daraus ergibt und sich 
jetzt in den vergangenen Wochen in 
Protesten Bahn gebrochen hat. Das tut 
mir Leid!
Unsere Landwirte haben selbstver-
ständlich unseren Dank verdient für 
ihren unentwegten Einsatz! Ohne die 
Landwirte würde niemand unser Land 
pflegen – Bauernhand pflegt grünes 
Land – dieser Spruch ist aus der Öf-
fentlichkeit und unserem Bewusstsein 
fast verschwunden. Dabei braucht es 
für diesen Beruf  so viel Leidenschaft 
und Energie. „Es geht durch unsere 
Hände, kommt aber her von Gott“, so 
haben wir auch in diesem Jahr wieder 
gesungen. Ja, es bleibt wichtig, sich 
zu erinnern, dass wir nicht alles in 
der Hand haben, aber es geht vieles 

durch unsere Hände. Dank der Land-
wirtschaft in unserem Land wird auch 
unser Tisch gedeckt. Die Landwirte 
schultern eine große Aufgabe und 
tragen dabei eine riesige Verantwor-
tung für das Wohl der Gesellschaft, die 
Umwelt und auch ihr eigenes Auskom-
men. Dabei sind sie auch abhängig 
von unserer Bereitschaft, die erbrachte 
Leistung, die erarbeiteten Produkte 
wertzuschätzen – und das nicht nur 
mit Worten, sondern auch mit der Be-
reitschaft, die Produkte nicht zu Dum-
pingpreisen zu erwerben. Aber auch 
der Einzelhandel ist gefragt. Wenn wir 
Wasser und Insekten schützen wollen 
und dafür geringere Erträge in Kauf 
nehmen müssen, so müssen wir alle 
das Mittragen; über höhere Preise für 
den Endverbraucher und geringere 
Gewinnspannen im Einzelhandel oder 
stattliche Unterstützung. Wir können 
es uns schließlich nicht leisten, die 
landwirtschaftlichen Betriebe vor die 
Wand fahren zu lassen. Unabhängig 
von den persönlichen Schicksalen, 
die mit neuen Auflagen verbunden 
sind, braucht unsere Kulturlandschaft 
schließlich Pflege und wir sollten uns 
nicht auch noch im Bereich der Le-
bensmittelproduktion abhängig ma-
chen von ausländischer Produktion. 
Verantwortung miteinander tragen 
und Wege für die Zukunft suchen: Ich 
hoffe, dass der öffentliche Protest der 
Landwirte einen Dialog forciert, der 
schon lange überfällig scheint.
So, dass musste noch heraus zum Jah-
resende.
Ich wünsche Ihnen allen im warsten 
Sinne des Wortes besinnliche Stunden 
im Advent und immer wieder Lichter, 
die Dunkelheiten erhellen.
Herzlich Ihre Pastorin Bettina Sender
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Lebendiger Advents-
kranz

Auch in diesem Jahr möchten wir 
dem Advent, der Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest in unserer Gemeinde 
Raum geben. Lassen Sie uns an vier 
Fenstern oder Türen zusammenkom-
men, singen, hören, schauen, reden.
Beginnen werden wir am 1. Advent um 
18.30 Uhr am Gemeindehaus.
Die weiteren Termine sind der Niko-
laustag, der 12.12. und der 17.12..
Am 17.12. treffen wir uns an der Ostan-
geliter Seniorenresidenz.
Doe Orte für die anderen beiden Tref-
fen werden noch durch die Zeitung 
bekannt gegeben.

Adventsgottesdienste
Die Zeit des Advent ist eine ganz Be-
sondere. 
Auf besondere Gottesdienst dürfen 
wir uns in den nächsten Wochen auch 

freuen.
Am 1. Advent feiern wir um 10.00Uhr 
Familiengottesdienst.
Die Kinderkantorei wird uns erfreuen.
Am 2. Advent wird der Gottesdienst ab 
9.30 Uhr von Flötenspielerinnen unter 
der Leitung von Frau Palisar begleitet.
Am 3. Advent feiern wir ebenso um 
9.30 Uhr Gottesdienst, dann unter 
musikalischer Gestaltung von Pipe and 
Brass.
Und am 4. Advent um 9.30 Uhr erwar-
ten wir das Licht von Betlehem, um es 
in die Häuser 
zu tragen.

Das Krippenspiel 
wurde in den letzten Jahren von den 
verschiedenen Gruppen in unserer Ge-
meinde gestaltet. Letztes Jahr war es 
unser Frauenchor. In diesem Jahr nun 
hat sich der Kirchengemeinderat etwas 
einfallen lassen. Was, wird natürlich 
noch nicht verrraten. Aber wir freuen 
uns darauf.
Wer den Trubel und die meist übervol-
le Kirche am Heiligabend um 15.00Uhr 
eher meiden möchte, aber trotzdem 
neugierig auf das Krippenspiel ist, 
kann am 18.Dezember um 19.45 Uhr 
zur öffentlichen Generalprobe in der 
Kirche vorbeischauen.
Natürlich wird das Krippenspiel auch 
wieder im neuen Jahr am ersten Sonn-
tag nach Epiphanias, also am 12.1.20 
fortgesetzt und das Dreikönigskuchen-
essen im Anschluss an den Gottes-
dienst gefeiert.

Immer ein Lichtlein mehr
im Kranz, den wir gewunden,
dass er leuchte uns so sehr
durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein 
Schimmer,
und so leuchten auch wir,
und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt
langsam der Weihnacht entge-
gen.
Und der in Händen sie hält,
weiß um den Segen!

(Matthias Claudius)
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 Das Kirchenteam Toestrup informiert:

Frauenfrühstück
Nach dem Frauenfrühstück ist vor dem 
Frauenfrühstück!
Wir laden herzlich zum Frauenfrüh-
stück am Samstag, 14. März 2020 von 
9.00 – 11.30 Uhr ins Gemeindehaus 
ein. Nach einer kurzen Begrüßung 
wollen wir uns am Büfett stärken und 
die vielen Sachen genießen bei einem 
netten Schnack am Tisch. 
Eine Kinderbetreuung wird angeboten, 
die Sie bitte mit anmelden. Die Kosten 
fürs Frühstück betragen 6,00 Euro p.P 

Gemeindeadventsfeier
Am Mittwoch, den 4. Dezember 2019 
laden wir herzlich zur Gemeinadvents-
feier um 14.30 Uhr ins Gemeindehaus 
ein. Nach einer kleinen Einstimmung 
wollen wir uns adventliches Gebäck so-
wie Stollen und Käsebrötchen und eine 
gute Tasse Kaffee schmecken lassen. 
Danach erfreuen uns Kinder der Kin-
derkantorei Kappeln unter der Leitung 
unserer Organistin Claudia Buttkereit 
mit einigen Liedern, die auch zum 
Mitsingen einladen. Danach hören wir 
einiges über „Bethlehem“ von Betti-
na Sender, zwischendurch singen wir 
einige Adventslieder zur Einstimmung 
auf die bevorstehende Advents- und 
Weihnachtszeit. Wir freuen uns über 
viele Besucher! Herzlich willkommen 
im vorweihnachtlich geschmückten 
Gemeindehaus! (Britta Martensen)

Treffen des Kirchenteams
Am Dienstag, den 14.01.2020 trifft sich 
das gesamte Kirchenteam um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus zur Terminpla-
nung 2020 und weiteren Absprachen. 
Wer nicht kann, melde sich bitte bei 
Silke oder Britta ab. Wir freuen uns auf 
euch! (Britta Martensen)

Rückblick Basar
Unser Basar am Erntedanksonntag war 
sehr erfolgreich! Vielen Dank an dieser 
Stelle an alle fleißigen Helfer/innen, 
die das ganze Jahr 2019 gewerkelt, ge-
bastelt, genäht und gebacken haben. 
Die vielen schönen Herbstkränze sind 
reißend verkauft worden, außerdem 
waren die „Kronen“ der Renner. Wer 
hätte das gedacht! Aber auch alle an-
deren Sachen und Leckereien sind gut 
verkauft worden sowie der Kaffee- und 
Kuchenverkauf, so dass am Ende eine 
Summe von gut 1000,00 € gespendet 
werden kann – ein tolles Ergebnis! Vie-
len Dank an Sie alle, die uns mit Ihrem 
Besuch und dem Einkauf auf dem 
Basar so großzügig unterstützt haben! 
Die vielen positiven Rückmeldungen 
haben uns sehr gefreut und so macht 
die Planung für den Basar 2022 mit 
neuer Energie viel Freude. Auch der 
Suppenverkauf der Kikundigruppe hat 
viel Geld eingebracht, das wir für Pro-
jekte in unserer Partnergemeinde Mwi-
ka spenden können. Auch da sei den 
Suppenköchinnen herzlich gedankt! 
Ein weiterer Dank geht an die Organi-
satorinnen, die den Kinderbasteltisch 
vorbereitet hatten. Viele Kinder konn-
ten dort unter Anleitung basteln und 
das Ergebnis mit nach Hause nehmen. 
Es war dort immer reges Treiben – wie 
schön! (Britta Martensen)

Wer Lust hat für das Büfett etwas 
mitzubringen, meldet dieses gleich mit 
an. Über die Hilfe freuen wir uns und 
unser lebendiges Kochbuch kann wei-
ter wachsen.Wir freuen uns über Ihren 
Besuch und bitten um Anmeldungen 
vom 23. Februar bis 1. März 2020 bei 
Inge Hansen Tel. 04643/2632 oder 
Britta Martensen Tel. 04642/5408.
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noch weitere interessierte Frauen im 
Kirchenkreis zu finden.
Nächster Termin: Di 22.Januar 2020 
um 18 Uhr im Regionalzentrum in 
Kappeln. Im April ist ein Infotermin in 
Schleswig angedacht. 
Mit herzlichen Grüßen aus dem Büro 
in Kappeln	
Claudia Niklas-Reeps, Diakonin und 
Referentin im Frauenwerk des Kir-
chenkreises

Frauenwerk übernimmt 
die Partnerschaft mit 
WAMAHU
Liebe Gemeinde in Toestrup,
über Britta Martensen bekam ich vor 
mehreren Jahren als neue Referentin 
im Frauenwerk Kontakt in Ihre Ge-
meinde, im Rahmen von Beratungen 
für die Frauenhilfe und das Kirchen-
team. So entstand damals auch ein 
Kochabend ( Feb. 2015) mit dem Koch-
korb im Rahmen der Fastenaktion 7 
Wochen mit regionalen und saisonalen 
Produkten. Ich erlebte in dieser Veran-
staltung die Freude und Begeisterung 
Ihrer Partnerschaft mit der Gemeinde 
in Tansania, die mich sehr beein-
druckte. Als nun im letzten Jahr die 
Anfrage kam, die Partnerschaft für die 
Frauengruppe/ -Projekt WAMAHU zu 
übernehmen, unterstützte ich dies sehr 
gerne. Susanne Thiesen, die als Pas-
torin für die Ökumene zuständig ist, 
war uns da auch eine beratende gute 
Hilfe. So wurde dieses Anliegen auf der 
Frauendelegiertenkonferenz im letzten 
Jahr durch Britta Martensen und Eva 
Nissen das erste Mal angefragt und 
dem wurde dann im Sommer im Beirat 
des Frauenwerks mit großer Mehrheit 
zugestimmt. Und nun im September 
auf der Frauendelegiertenkonferenz 
stellten Hedda Knuth und Eva Nissen 
dies auch noch mal ausführlicher vor. 
Es ist ein neuer Weg und eine neue 
Partnerschaft für uns und mich im 
Frauenwerk, wir gehen ihn im Vertrau-
en auf den begleitenden Segen Gottes 
und mit der guten tatkräftigen Unter-
stützung von so einigen Frauen aus Ih-
rer Gemeinde, für die ich sehr dankbar 
bin. Wir sind dabei, mit Infoabenden 
und auch einer Kochveranstaltung 

Weltgebetstag
Steh auf und geh ! Werkstatt zum 
Weltgebetstag 2020 aus Simbabwe
zur Vorbereitung der WGT-Gottes-
dienste 2020 für Multiplikatorinnen 
und Interessierte in den Gemeinden. 
Landinfos, Anregungen und Tipps zur 
Gottesdienstgestaltung und Lieder
am Sa, 18.Januar 2020 von 9.30-16.30 
Uhr im Christophorushaus in Kappeln, 
Konsul-Lorentzen-Str. 2 mit einem 
Team des Frauenwerkes, Anmeldun-
gen unter Tel. 04642-9111-10 oder 
frauenwerk@kirche-slfl.de

Haraka Haraka 
haina baraka! 
(Schnell Schnell bringt 
keinen Segen)
Bedeutung: 
In der Ruhe liegt die Kraft
Sprichwort aus Tansania
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„Mohltied Toestrup“
Mohltied Toestrup geht ins zweite 
Jahr. Wir haben im letzten Jahr 4mal 
gemeinsam gegessen und durch-
schnittlich 18 Personen haben im 
Gemeindehaus am gedeckten Tisch 
Platz genommen. Vielen Dank für die 
gute Beteiligung. Das Lob, das wir er-
halten haben, ist für uns Ansporn und 
wir machen gerne weiter. Der nächste 
Termin für Mohltied, Essen in Gemein-
schaft, im Gemeindehaus in Toestrup 
ist Sonntag der 09.02.2020, nach dem 
Gottesdienst.
Da wir die entsprechenden Mengen 
einkaufen und kochen müssen, bitten 
wir aus planerischen Gründen um ver-
bindliche Anmeldung zu diesem Essen. 
Es wird um eine Kostenbeteiligung 
i. H. v. 5,- € gebeten, da „Mohltied 
Toestrup“ sich selber tragen soll, ohne 
auf Zuschüsse von der Kirchengemein-
de angewiesen zu sein. Geplant ist ein 
Mittagessen mit Nachspeise im Ge-
meindehaus, zu dem Sie sich bitte bei 
Britta Martensen  04642/5408 oder 
Silke Tramm-Dirks 04637/1034 bis 
zum 31.01.2020 anmelden. 
Wir freuen uns auf ein leckeres Mittag-
essen in netter Gemeinschaft und hoffe 
auf gute Beteiligung von Ihnen.
(Silke Tramm-Dirks)

Termine...Termine...Termine
Passionsandachten

Auch im Jahr 2020 wollen wir ab dem 
Aschermittwoch, dem 26.2.20, mitt-
wochs um 19.00 Uhr in der Kirche 
zusammenkommen, um miteinander 
innezuhalten. Wie im vergehenden 
Jahr wird eine Vorbereitungsgruppe 
mit Bettina Sender die Andachten ge-
stalten, die Raum bieten für Stille und 
in einfacher Form die Kargheit der 
Passionszeit aufnehmen. Es lohnt sich 
miteinander auf die Karwoche und das 
Osterfest zuzugehen. Willkommen!

Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus in Toestrup wird 
oft und gerne genutzt, das freut uns 
sehr. Umso ärgerlicher ist es, wenn 
aufgrund fehlender Terminabsprachen 
eine Doppelbelegung stattfindet oder 
eine geplante Veranstaltung nicht statt-
findet obwohl das Gemeindehaus doch 
frei ist.
Können wir da noch was verbessern? 
Wir haben uns Gedanken gemacht und 
werden für das Jahr 2020 einen Ka-
lender an unserem neuen Flurschrank 
befestigen, auf dem bitte Termine, 
auch die festen Termine der einzelnen 
Gruppen eingetragen werden sollen.
Außerplanmäßige Termine bitte erst 
nach Rücksprache mit Silke Tramm-
Dirks (04637/1034 ) eintragen, da sie 
als Ansprechpartner für die Nutzung 
des Gemeindehauses fungiert und so 
die Termine koordinieren soll. 
Vielleicht glückt es ja, vielen Dank für 
Ihre Unterstützung.
(Silke Tramm-Dirks)
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Termine ... Termine ... Termine ... Termine ...  

Seniorenkreis
…trifft sich immer mittwochs von 
14.00–16.00h (geänderte Zeiten 
im Winter) im Gemeindehaus. 
Neue Teilnehmer/innen sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat wird 
Bingo gespielt. Weitere besonde-
re Termine: 
11.Dez. 2019: Seniorenadventsfei-
er 14.00 Uhr

Kinderkirche 
Liebe Kinder,
im neuen Jahr starten wir mit der Kin-
derkirche im Januar am Sonnabend 
d. 25.01.2020. Im Februar findet keine 
Kinderkirche statt, sondern es wird 
Fasching gefeiert, siehe unten,
und im März werden wir mit der 
Kinderkirche am 28.03.2020 nach 
Simbabwe “reisen” und Kinderweltge-
betstag feiern.
Wir treffen uns immer um 15 Uhr in 
der Kirche und gehen anschließend 
zum Basteln, Spielen und Essen ins Ge-
meindehaus, dort können die Kinder 
um 17.30 Uhr abgeholt werden.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Kinderkirchen-Team
(Bettina Sender, Elke Brehmer, Silke 
Tramm-Dirks)

Bibel im Gespräch
Am 1. Montag im Monat trifft sich ein 
Gesprächskreis immer um 20:00h, der 
sich jeweils einen Abschnitt der Bibel 
vornimmt, um darüber ins Gespräch zu 
kommen. Herzlich Willkommen!
Montag, 2. Dezember 2019: 
Der reiche Mann und der arme Laza-
rus, Lukas 16
Montag, 6. Januar 2020:Jahreslosung
Die nächsten Monate: Wie die Begeg-
nung mit Jesus ein Leben verändert
Montag, 3. Februar 2020: 
Der reiche Jüngling
Montag, 2. März 2020: Einer kehrt 
zurück

Fasching
Am Samstag d. 22.02.2020 ist es 
wieder soweit: Närrisches Treiben im 
Gemeindehaus in Toestrup!  Von 15 
bis 17 Uhr sind alle Kinder ( unter drei 
Jahren bitte in Begleitung eines Er-
wachsenen ) zum Faschingsfest einge-
laden. Wie immer wollen wir uns an 
den Verkleidungen freuen und mitein-
ander tanzen, spielen und essen!
Herzlich willkommen, oder Helau und 
Alaaf!

Seniorengeburtstagsfeier
Am Dienstag, den 10. März 2020 findet 
der nächste Seniorengeburtstag statt. 
Alle Senioren, die 75 Jahre oder älter 
sind und in den Monaten September 
bis Februar ihren Geburtstag feiern 
konnten, sind mit Begleitung herz-
lich ins Gemeindehaus zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Wie immer wird es 
ein besonderes Gesprächsthema geben. 
Beginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie und bitten um 
Anmeldung bei Inge Hansen, 
Tel. 04643/2632

Kinderweltgebetstag
Am Samstag 28.03.2020 wollen wir 
Kinderweltgebetstag feiern, spielen, 
basteln, Geschichten hören und essen. 
Bitte den Termin schon vormerken, nä-
here Info im nächsten Gemeindebrief.
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St.Martin

Laternelaufen in Toestrup am 11.11. 
stand in diesem Jahr in „Konkurrenz“ 
zu weiteren St. Martin Veranstaltun-
gen, aber trotzdem fanden 45 Personen 
den Weg in unsere Kirche, wo um 17h 
ein „Martinsspiel“, mal anders, aber 
die Aussage stimmte, von den Konfir-
manden gezeigt wurde.
Nach dem Singen des Martinslied in 
der dunklen Kirche, eine Taschenlam-
pe war sehr hilfreich, ging es hinaus in 
den Abend um Laterne zu laufen und 
weitere Lieder zu singen.
Dann endete der Abend, wie schon in 
den Vorjahren, im Gemeindehaus in 
Toestrup mit Kinderpunsch, Mandari-
nen, Spekulatius und Lebkuchen. Alle 
Anwesenden verbrachten noch eine 
gemütliche Stunde im Gemeindehaus 
und natürlich durften alle sich noch 
eine, von Elke Brehmer, gebackene 
Martinsgans zum Vernaschen aus dem 
Korb nehmen. Vielen Dank an Elke 
Brehmer, die seit Jahren das gemüt-
liche Beisammensein vorbereitet und 
immer wieder Martinsgänse, nach 
einem Geheimrezept,  backt.
(Silke Tramm-Dirks)

Ich lag und schlief, da 
träumte mir...
Wenn Sie diese Zeilen lesen, denken 
Sie vieleicht an das Weihnachtsgedicht, 
dass so beginnt, oder an das Gedicht 
von Heine, dass ebenso beginnt, nur 
dass ihm nicht vom Weihnachtsbaum 
sondern von einer holden Maid träumt.
Beim Frauenfrühstück im November 
haben wir uns gemeinsam mit der Re-
ferentin des Vormittages mit unseren 
Träumen und was sie leisten, worauf 
sie uns vielleicht hinweisen und ande-
ren Gedanken rund um das Phänomen 
Traum beschäftigt. So war nicht nur 
das Frühstücksbuffet wieder traum-
haft, sondern die Welt der Träume war 
ein spannendes Thema, mit dem sich 
sicher viele der Teilnehmerinnen auch 
über diesen Tag hinaus beschäftigen 
werden. Von einem so tollen Vorbe-
reitungsteam und einer so schönen 
Athmospäre kann man tatsächlich nur 
träumen - oder man wacht auf und ist -
in Toestrup! 
Herzlichen Dank allen, die zum Gelin-
gen beigetragen haben!
(Bettina Sender)

Luthergedenken...
kann wirklich Spaß machen, wenn man 
gemeinsam in  derKirche feiert und 
anschließend in fröhlicher Runde mit-
einander isst. So erging es uns auch in 
diesem Jahr wieder in Toestrup am Re-
formationstag. Der Gottesdienst nahm 
das Lied „ Gottes Wort ist wie Licht in 
der Nacht“ auf und Luthers Erfahrung, 
dass die Worte der Bibel ihm den Weg 
in ein helleres Leben und Freiheit 
gewiesen haben. So wurde es auch 
mit Worten und Kerzen heller in der 
Kirche. Leckere Suppen luden nachher 
zum Verweilen und Gesprächen ein.

„Gottes Wort ist wie Licht in der 
Nacht; 
es hat Hoffnung und Zukunft ge-
bracht; 
es gibt Trost, 
es gibt Halt in Bedrängnis, 
Not und Ängsten, 
ist wie ein Stern in der Dunkelheit.“
(Text Han Hermann Bittger)
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Unsere Gemeindereise 

nach Weimar
Vom 29. August bis 5.September 2019 
fuhr ich mit der Kirchengemeinde
nach Weimar. Mein Mann und ich stie-
gen in Kappeln zu und erlebten eine
tolle Reise.
Der Bus war voll und es wurde sich 
rege unterhalten, ich orientierte
mich mit dem Busplan: wer ist denn 
nun wer?
Einige Mitreisende kannte ich schon, 
andere lernte man mit der Zeit kennen.
Wichtig: man schnackt platt und ick 
müss mien plattdütsche Kenntnisse
wedder opfrischen, aber dat gung fix 
und ick heff mi freut, dat ik
mitschnacken kunn.
Beeindruckt haben mich die leckeren 
Kuchen in den Kaffeepausen und der
variable Mittagstisch: Würstchen oder 
Milchreis? Beides fand Anklang.
Unser Hotel lag zwar etwas außerhalb 
Weimars, aber es hatte alles, was
wir benötigten: einen Raum für uns, in 
dem wir ausgezeichnet
frühstückten, abends das Büffet genos-
sen und diverse Spiele spielen
konnten; eine Terrasse, die zum Klöh-
nen einlud, und ein Schwimmbad für
die ganz Sportlichen!
Unser netter Busfahrer Herr Lange 
sorgte sehr fürsorglich für uns und
fuhr uns überall hin: nach Weimar, 
Erfurt, Gotha, Oberhof und
Mödlareuth. Unsere Reiseleiterin Frau 
Bischof ließ uns an ihrem kolossalen 
Wissen über die Kultur und Geschichte 
dieser Orte teilhaben, sie wusste wirk-
lich alles über die Herren Goethe und 
Schiller, den Adel in Gotha, die Ge-
schichte des Wintersportes in Oberhof, 
die Pflanzen im Rennsteiggarten, die 

zahlreichen Kirchen und Klöster...
In  guter Erinnerung habe ich den 
sonntäglichen Gottesdienst und das
abendliche Orgelkonzert in der Her-
der-Kirche in Weimar, beeindruckt
haben  mich das Goethe-Haus in Wei-
mar, der Ort Mödlareuth mit seinen
Spuren der innerdeutschen Teilung, 
sehr bewegend war offensichtlich für
viele der Besuch in Buchenwald..

Wichtig war für mich das persönliche 
Miteinander: Margrit Lassen sorgte
für alle, kümmerte sich um jeden und 
hatte organisatorisch alles gut in
der Hand. Bettina Sender hielt mit uns 
Andachten, z.B. in der
Autobahnkapelle, im Hotel oder in 
einer Kirche, sang mit uns - die
Beiden ergänzten sich wunderbar. Je-
der Reiseteilnehmer kam  zu seinem
Recht, jeder wurde mitgenommen.. das 
fand ich ganz toll!
So toll, dass ich nächstes Jahr wieder 
mitfahren möchte!
Christiane Spliedt
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Rezept Adventsgebäck
Amerikanische Makronen (Rührteig)
125 g Butter
250 g Zucker
1 Ei
1 Vanillezucker
1 EL Back Kakao
¾ Tasse Mehl
¾ Tasse gehackte Nüsse
1 Prise Salz
Butter und Zucker schaumig rühren. Ei, 
Vanillezucker, Salz hinzufügen, rühren. Zum 
Schluss Mehl, Nüsse und Kakao unterrühren. 
Ein Backblech mit Backpapier auslegen, mit 
2 Teelöffeln kleine(!) Häufchen auf das Blech 
setzen. Bei 160° C Ober- und Unterhitze ca. 
10-12 Minuten auf der mittleren Einschub-
leiste im Backofen backen. Vorsicht: die Häuf-
chen weit auseinander setzen, da der Teig 
breit auseinander läuft! Die Makronen sind 
nach dem Backen ganz flach und knusprig 
-lecker! (Britta Martensen)

Amtshandlungen

getauft wurden:
Finn Christian Gniechwitz, 
Kiel/Arrild

Jakob With, Stangheck

beerdigt wurde:
Alwine Schumann, Gulde

Weihnachtsrätsel für Groß 
und Klein

Waagrecht:
 1: Josef und Maria fanden in Bethlehem 
keine ________ (Lk 2,7)
 2: Auf dem Weg nach Bethlehem war 
Jesus in Marias ____ (Lk 2,6)
 3: An Weihnachten wurde _____ gebo-
ren (Lk 2,21)
 4: Die Feier der Geburt von Jesus
     nennen wir ___________
 5: Josef und Maria machten sich auf den 
___ nach Betlehem (Lk 2,4)
 6: Ein Engel redete zu Josef im _____
(Mt 1,20)
 7: Maria wurde die Geburt von Jesus 
durch einen _____ angekündigt (Lk 
1,30)
 8: Die Weisen folgten dem _____ bis in 
den Stall (Mt 2,9)
Senkrecht:
 1: Kurzform von Schafhüter (Lk 2,8)
 4: _____ aus dem Morgenland suchten 
nach Jesus (Mt 2,1)
 9: Kurz für Evangelium
10: Jesus lag in Windeln in einer ______ 
(Lk 2,7)
11: Jesus wurde in _________ geboren 
(Mt 2,1)
12: Von Jesu Geburt berichten Matthäus 
und _____
13: Die Hirten hörten den ____ der En-
gel singen (Lk 2,13)
14: Der ____ Jesus bedeutet Gott ist 
Rettung (Mt 1,21)
15: Herodes ließ ____ kleinen Knaben in 
Bethlehem umbringen (Mt 2,16)
16: Kurz für Stadt in der Jesus als Kind 
lebte (Lk 2,39)
17: Kurz für Land in dem Jesus lebte (Mt 
2,21)
 "Kurz für"=Abkürzung
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Terminkalender

Monatsspruch Dezember: „Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht 
leuchtet, der vertraue auf den Namen des Herrn und verlasse sich auf 
seinen Gott.“ (Jes. 50,10) 
Sa. 30.11.	 18.30 Uhr Lebendiger Adventskranz			   s.S. 3
So. 01.12.	 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent		 s.S. 3
Mo. 02.12.	 20.00 Uhr Bibel im Gespräch				    s.S. 6
Mi. 04.12.	 14.30 Uhr Gemeindeadventsfeier			   s.S. 4
Fr. 06.12.	 18.30 Uhr Lebendiger Adventskranz			   s.S. 3
So. 08.12.	 9.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Flöten	 s.S. 3
Mi. 11.12.	 14.00 Uhr Seniorenadventsfeier
Do. 12.12.	 18.30 Uhr Lebendiger Adventskranz			   s.S. 3
So. 15.12.	 09.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent, „Mohltied“	 s.S. 3/S.6
Di. 17.12.	 18.30 Uhr Lebendiger Adventskranz			   s.S. 3
So. 22.12.	 9.30 Uhr Gottesdienst 4. Advent mit Friedenslicht	 s.S. 3
Di. 24.12.	 15.00 Uhr Krippenspiel				    s.S. 3
		  17.00 Christvesper
Di. 25.12.	 11.00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst mit Frauenchor		
Di. 31.12.	 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl

Monatsspruch Januar: „Gott ist treu.“ ( 1. Kor. 1,9) 
So. 05.01.	 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Brass and Pipe
Mo. 06.01.	 20.00 Uhr Bibel im Gespräch				    s.S. 6
So.12.01.	 10.00 Uhr Dreikönigsspiel mit Königskuchenessen	 s.S. 3
Di. 14.01.	 Kirchenteamtreffen					     s.S. 4
17. – 19.01. 	 Frauenchor auf Röm
Sa. 25.01.	 15.00 Uhr Kinderkirche				    s.S. 6
Do. 30.01.	 20.00 Uhr Kirchengemeinderat

Monatsspruch Februar: „Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Men-
schen Knechte.“ (1. Kor. 7,23)
Mo. 03.02.	 20.00 Uhr Bibel im Gespräch				    s.S. 6
So. 09.02.	 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend „Mohltied“	 s.S. 6
Sa. 22.02.	 15.00 Uhr Kinderfasching				    s.S. 6
Mi. 26.02.	 19.00 Uhr Passionsandacht				    s.S. 7
Do. 27.02.	 20.00 Uhr Kirchengemeinderat
23.02. – 01.03. Anmeldung Frauenfrühstück (14.03.2019)		  s.S. 4

Vorankündigung:
Mo. 02.03.	 20.00 Uhr Bibel im Gespräch				    s.S. 6	
	
Fr. 06.03.	 Frauenweltgebetstag
Di. 10.03.	 Seniorengeburtstagsfeier				    s.S. 6
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Wichtige Telefonnum-

mern
Pastorin Bettina Sender
1. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
 Tel. 04642/2976     
E-Mail: ev-kirche-toestrup@gmx.de
www.kirchengemeinde-toestrup.de
2. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderates
Silke Tramm-Dirks  Tel. 04637/1034

Friedhof:
Margrit Lassen, Tel. 04642/2858
Kirchenteam - Toestrup:
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  
Kikundi (Partnerschaft mit Mwika):
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Heidi Wilda, Bettina Sender
Bibel im Gespräch:
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376
Spielgruppe:
(trifft sich im Moment unregelmäßig)
Janina Rothe            Tel. 04642/921736
Kinderkirche:
Elke Brehmer           Tel. 04642/2327
Seniorenkreis:
Bärbel Jensen
Jugendarbeit:
Joachim Koch           Tel. 4632/875622
Frauenchor:
Claudia Buttkereit   
Posaunenchor:
Annette Imberg       Tel.04642/924438

Spendenkonto
KVZ
DE49 2175 0000 0000 0688 88
Verwendungszweck: 
Spende Kirchengemeinde Toestrup

Ständige Gruppen
Montag
16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. 
im Monat)
20.00 Uhr Bibel im Gespräch (1. im 
Monat)

Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenkreis
17.00 Uhr Bläser in Kappeln (Christo-
pherushaus)
19.00 Uhr Jungbläser  (Anfänger) in 
                  Toestrup

Donnerstag
16.30Uhr -18.30 Uhr Konfirmanden
20.00 Uhr Chor (außer letzter des 
Monats)
20.00 Uhr Kirchengemeinderat (letzter 
des Monats)

Samstag (letzter im Monat)
15 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“
für Kinder von vier bis neun

Gottesdienste
jeden Sonntag 09:30h
1. Sonntag im Monat
Abendgottesdienst 18:00h
letzter Sonntag im Monat mit Abend-
mahl

Impressum
Herausgeber: Ev. Luth. Kirchenge-
meinde  St. Johannes zu Toestrup 
Titelbild: Kurt Beutler 
Redaktion: Britta Martensen, Silke 
Tramm-Dirks, Bettina Sender, Wolf-
gang Joha 
Texte an ev-kirche-toestrup@gmx.
de oder Abgabe im Pastorat für den 
nächsten Gemeindebrief bitte bis 
01.05.2019


